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Niederschrift Nr. 9 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Süderheistedt 

am Mittwoch, 18. Februar 2015, in der Gastwirtschaft 'Zum Eichenhain' 
 
Beginn: 20:00 Uhr    Ende: 22:00 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Frau Birgit Meier als Vorsitzende 
Herr Dieter Voß 
Herr Uwe Witt 
Herr Carsten Abel 
Herr Karsten Schmidt 
Herr Volker Siem Peters 
Herr Christian Petersen 
Herr Jan Friedrich Voß 
Herr Thies Rohwedder 
 
Als Gäste anwesend: 
11 Einwohner/-innen 
 
Von der Verwaltung: 
Frau Mareike Riechmann als Protokollführerin 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt die Vorsitzende, diese um nachfolgenden 
Tagesordnungspunkt zu erweitern: 
7. Auftragsvergabe Weg ,,Amerika" und ,,Weg zum Moor" 
Die Erweiterung wird einstimmig genehmigt. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte 
verschieben sich entsprechend. 
 
Weiterhin stellt die Vorsitzende den Antrag, die Öffentlichkeit für den Tagesordnungs-
punkt 9 „Bauangelegenheiten“ auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteressen be-
rührt werden. Das Wort zum Antrag wird nicht gewünscht. Dem Antrag wird einstimmig 
zugestimmt. 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 8 vom 17.12.2014 
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsitzenden 
4. Feuerwehrangelegenheiten 

a. Verabschiedung des ehemaligen Wehrführers 
b. Zustimmung zur Wahl des neuen Wehrführers der Freiwilligen Feuerwehr 
Süderheistedt 

5. Wege- und Straßenangelegenheiten 
6. Beratung und Beschlussfassung über eine Verkehrsberuhigung an der Lan-

desstraße L150 
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7. Auftragsvergabe Weg ,,Amerika" und ,,Weg zum Moor" 
8. Eingaben und Anfragen 
9. Bauangelegenheiten -nicht öffentlich- 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Bernd Groneberg regt an, dass der Gullydeckel vor seinem Haus wieder instand ge-
setzt werden muss.  
 
Anke Abel erzählt, dass über die Bank beim Wunderbaum Zweige hängen und besei-
tigt werden müssen. Des Weiteren sind ihr in der Gemeinde verrostete Futterstellen 
aufgefallen, u. a. beim Maifeuerplatz.  
 
Zusätzlich regt Frau Abel an, dass Blumensaat bestellt werden muss, wenn die Wild-
blumenwiese wieder angelegt werden soll. Die Vorsitzende übergibt die Aufgabe an 
den Kulturausschuss.  
  
 
TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 8 vom 17.12.2014   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift Nr. 8 vom 17.12.2014 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.  
 
 
TOP 3. Mitteilungen der Bürgermeisterin und der Ausschussvorsitzenden   
 
Die Vorsitzende berichtet über Veranstaltungen und Termine, an denen sie seit der 
letzten Sitzung teilgenommen hat:  

• Jahresempfang in Heide 

• Finanzausschuss, Bauausschuss und Kindergartenausschuss  

• Wegeunterhaltungsverband 

• Klönclub 

• Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 

• Versammlungen zum Thema Tennet im Amt und beim Kreis Dithmarschen 
 

Anke Abel berichtet als Vorsitzende des Kulturausschusses über das 
Tannenbaumschreddern. Sie spricht ein Dank an die Helfer aus, die sich um das Ein-
sammeln der Tannenbäume gekümmert haben.  
 
Des Weiteren hat der Klönclub 20- jähriges Jubiläum gefeiert.  
 
Thies Rohwedder berichtet, dass eine Liste für die Knickpflege erstellt wurde. Die Pfle-
ge des Holzweges wird mit Hilfe eines Baggers durchgeführt.  
 
Der Weg ,,Amerika“ Richtung Norderheistedt, sowie der Weg zum Moor müssen sa-
niert werden. Ein Angebot für den Weg „Amerika“ liegt bereits von Herrn Dennis Breh-
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mer vor. Das Angebot beläuft sich auf 5.324,06€. Unter Berücksichtigung der Gebühr 
für Fräsgut wird die Sanierung eventuell etwas teurer.  
 
Das Angebot für den zweiten Weg wird analog erstellt. 
 
Die vorhandenen Risse in den Straßen sollen vergossen werden. Der Wegeunterhal-
tungsverband kümmert sich um diese Angelegenheit.  
 
 

TOP 4. Feuerwehrangelegenheiten  

 
a. Verabschiedung des ehemaligen Wehrführers  

 
b. Zustimmung zur Wahl des neuen Wehrführers der Freiwilligen Feuerwehr 
Süderheistedt  
 
Laut Niederschrift der Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr der Gemein-
de Süderheistedt vom 30.01.2015 wurde Sascha Bolle-Timm aus Süderheistedt für die 
Dauer von 6 Jahren zum Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuerwehr 
Süderheistedt gewählt. 
 
Gemäß § 11 Abs. 3 Brandschutzgesetz bedarf die Wahl der Zustimmung des Trägers 
der Feuerwehr. 
 
Nach § 5 des öffentlich-rechtlichen Vertrages zur Sicherstellung des Brandschutzes 
zwischen den Gemeinden Barkenholm, Norderheistedt und Süderheistedt vom 
22.08.2012 sind die Gemeindevertretungen Barkenholm und Norderheistedt zu hören, 
bevor die Gemeindevertretung Süderheistedt ihre Zustimmung nach § 11 Abs. 3 
Brandschutzgesetz erteilt. 
 
Nach Rücksprache mit den Bürgermeistern der Gemeinden Barkenholm und 
Norderheistedt am 03.02.2015 wird das Einverständnis zu der o.g. Wahl vorab erteilt. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, der Wahl von Sascha Bolle-Timm aus 
Süderheistedt zum Gemeindewehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Süderheistedt 
gemäß § 11 Abs. 3 Brandschutzgesetz zuzustimmen. 
 
Stimmenverhältnis: 
Einstimmig.  
 
Die Vorsitzende bedankt sich bei Herrn Holger Kaack für die nette Zusammenarbeit 
und überreicht ihm ein Präsent. Anschließend ernennt die Vorsitzende Herrn Sascha 
Bolle-Timm zum Wehrführer. Nach ein paar netten Worten von der Vorsitzenden über-
gibt sie Herrn Sascha Bolle-Timm das Wort. Herr Bolle-Timm bedankt sich für das Ver-
trauen und kündigt an, dass die Feuerwehr in nächster Zeit neue Anschaffungen täti-
gen möchte. Des Weiteren wird sich die Feuerwehr mit dem Thema „Löschwasserver-
sorgung“ beschäftigen.  
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TOP 5. Wege- und Straßenangelegenheiten   
 
Herr Engel vom Kreis Dithmarschen hat bemängelt, dass die Banketten teilweise zu 
hoch sind. 
 
 

TOP 6. Beratung und Beschlussfassung über eine Verkehrsberuhigung an der 
Landesstraße L150   
 
Die Vorsitzende trägt vor, dass sie einen Antrag über eine Verkehrsberuhigung an 
Herrn Braun vom Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr geschickt hat. Herr Braun hat 
mitgeteilt, dass er lediglich für die Sanierung der Straße zuständig ist. Er würde den 
Antrag an die zuständigen Stellen weiterleiten. 
 
Es wird vorgetragen, dass bereits ein Antrag vor einigen Jahren gestellt wurde. Dieser 
Antrag beinhaltete eine Verkehrsberuhigung Höhe der Bäckerei Schuster. Aufgrund der 
Kurve wurde dieser Antrag abgelehnt.  
 
Angemerkt wird, dass die Sanierung der Straße durch den Antrag auf keinen Fall sto-
cken oder verschoben werden darf.  
 
Hans-Willi Voß signalisiert, dass er bereit ist, in Höhe seiner Firma Land zu verkaufen.  
 
Die Vorsitzende berichtet, dass die Brücke zu 95% nicht saniert werden muss. Somit 
muss die Straße voraussichtlich 2 Monate gesperrt werden. Wie lange die Straße in 
der Zeit voll gesperrt ist oder einseitig befahrbar ist, ist noch unklar.  
 
Beschluss: 
Nach ausführlicher Diskussion wird entschieden, dass der Antrag weitergeleitet werden 
soll. Die Vorsitzende soll sich weiterhin um die Angelegenheit kümmern.  
 
Stimmenverhältnis: 

Einstimmig.      

 
 
TOP 7. Auftragsvergabe Weg ,,Amerika" und  ,,Weg zum Moor"   
 
Über das Thema wurde ausführlich unter TOP 3 diskutiert.  
 
Beschluss: 
Dem Angebot i.H.v. 5.324,06€ von Herrn Dennis Brehmer wird zugestimmt. Ebenfalls 
wird zugestimmt, dass das Angebot für den zweiten Weg analog erstellt wird.   
 
Stimmenverhältnis: 

Einstimmig.      

 
 
TOP 8. Eingaben und Anfragen   
 
Uwe Witt erzählt, dass die Fenster beim Feuerwehrgerätehaus jetzt die richtige Farbe 
bekommen haben. 
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Für die Auffahrt von Frau Hall im Norderweg soll Dennis Brehmer ein Angebot erstel-
len.  
 
Volker Peters fragt nach, ob es der Richtigkeit entspricht, dass die Unterbringung der 
Tiere von einem Landwirt aus Kleve dem Amt 25.000 € gekostet hat und diese Kosten 
nicht von dem Landwirt erstattet werden müssen. Die Vorsitzende wird sich mit dem 
Ordnungsamt in Verbindung setzen und die Angelegenheit hinterfragen.  
 
Die Vorsitzende trägt die Stellungnahme der Gemeinde vor, die der Tennet übersandt 
wurde.  
 
Es soll eine neue Schließanlage im Feuerwehrgerätehaus/alter Kindergarten installiert 
werden, da keiner einen Überblick über die ausgegebenen Schlüssel hat. In Zukunft 
soll bei Ausgabe der Schlüssel der Name notiert und eine Unterschrift geleistet werden. 
Der Kulturausschuss soll ermitteln, wie viele Schlüssel benötigt werden.  
 
Der Verein für Dithmarscher Landeskunde hat ein Prospekt mit dem Angebot einer 
Mitgliedschaft übersandt. Ob die Mitgliedschaft notwendig ist, soll der Kulturausschuss 
überprüfen.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 

(Meier)  (Riechmann) 
Vorsitzende  Protokollführerin 

 
 
 


